
Das Ministerium für Umwelt,  
Naturschutz und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
 
besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt bei der 
 
Bezirksregierung Düsseldorf 
 
die Stelle 
 
einer Fachdezernentin/ eines Fachdezernenten (w/m/d) der Landespflege 
im Dezernat 51 – Natur- und Landschaftsschutz, Fischerei 

(BesGr. A 13 Laufbahngruppe 2.2 LBesO A NRW bzw. Entgeltgruppe 13 Laufbahngruppe 2.2 
TV-L) 
 

Das Dezernat 51 nimmt als höhere Naturschutzbehörde ein breites Spektrum an Aufgaben 
wahr. In einem so dicht besiedelten Raum wie dem Regierungsbezirk Düsseldorf hat dabei die 
Umsetzung des auf Planung und Zulassung von Vorhaben zielende Naturschutzrechts Priori-
tät. Zudem ist das Dezernat 51 obere Fischereibehörde.  

 
Aufgabenschwerpunkte: 

Als Fachdezernentin/ Fachdezernent der Landespflege haben Sie vorrangig folgende Zustän-
digkeiten: 

 regionale Zuständigkeit für verschiedene kommunale Gebietskörperschaften und die be-
zirksweite Betreuung des naturschutzrechtlichen Schutzgebietssystems in diesem regio-
nalen Zuständigkeitsbereich; das umfasst u.a. die Beratung der insofern zuständigen 
Kreise und kreisfreien Städte als untere Naturschutzbehörden, die Unterstützung bei der 
Förderung der Biologischen Stationen, die Mitwirkung im Zusammenhang mit Verfahren 
der Landschaftsplanung und bei Maßnahmenkonzepten für FFH-Gebiete und für Europä-
ische Vogelschutzgebiete sowie die Betreuung von landeseigenen Liegenschaften, die 
durch das Dezernat 51 verwaltet werden 

 Koordinierung, Überprüfung und Organisation der fachtechnischen Aufgaben bei u.a. 
Planfeststellungs- und Genehmigungsverfahren sowie der Abwicklung von finanziellen Zu-
wendungen 

 die Führung der ebenfalls mit diesen Aufgaben beauftragten Mitarbeiter/innen, 
 Bearbeitung von Eingaben und Petitionen 
 
Ihr fachliches Anforderungsprofil: 

Sie verfügen über 
 die Laufbahnbefähigung des zweiten Einstiegsamts der Laufbahngruppe 2.2 Landespflege 

(vormals des höheren Verwaltungsdienstes Landespflege) 

 vertiefte Fachkenntnisse im Naturschutzbereich 

 Erfahrungen aus der Tätigkeit bei einer Bezirksregierung sind erwünscht 



 

Ihr persönliches Anforderungsprofil: 

Die Wahrnehmung der vorgenannten Aufgaben stellt hohe Anforderungen an Ihre Persönlich-
keit, Ihr Führungsvermögen und Ihre Leistungsbereitschaft. Hierzu gehören insbesondere: 

 engagiertes Interesse, gesellschaftliche, technische, naturwissenschaftliche, ökonomische, 
rechtliche, administrative und politische Entwicklungen zu reflektieren und die daraus ge-
wonnenen Erkenntnisse in eine zielführende Aufgabenbewältigung einzubringen 

 Verständnis für eine integrierte Wahrnehmung aller Naturschutz- und Umweltbelange so-
wie Zusammenarbeit mit allen Aufgabenträgerinnen und Aufgabenträgern in der Bezirks-
regierung als Bündelungsbehörde 

 selbständiges, teamorientiertes und kooperativ zielorientiertes Arbeiten 

 hohe Sozial- und Führungskompetenz 

 
Die Bezirksregierung bietet Ihnen:  

 eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen Aufga-
ben 

 eine flexible Arbeitszeitregelung 

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten in vielen Bereichen 

 eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte  

 ein attraktives Fortbildungsangebot 
 

Auswahlverfahren: 

Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen.  

In das sich anschließende Auswahlverfahren sind Elemente des „Assessment-Center-Verfah-
rens“ integriert. Dies bedeutet, dass Bewerberinnen/ Bewerber bei einer persönlichen Vor-
stellung in Situationen hineingestellt werden, die im Hinblick auf die zukünftigen Aufgaben 
charakteristisch sind. Die Bewerberinnen/ Bewerber sollen dabei zeigen, wie sie professionell 
in alltäglichen Berufssituationen handeln. 

 

Weitere Informationen: 

Auf dem Arbeitsplatz ist die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung gegeben. 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Deren Bewer-
bungen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch unterreprä-
sentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maß-
gabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person 
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 



Das Land Nordrhein-Westfalen sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht 
schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb aus-
drücklich Bewerbungen von Menschen mit Behinderung. Bei gleicher Eignung werden Bewer-
bungen schwerbehinderter Menschen und diesen gleichgestellten behinderten Menschen, 
vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt. 

 

Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen 
mit Einwanderungsgeschichte. 

 

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen und vollständigen Unterlagen (u.a. Lebens-
lauf, Zeugnis über die Hochschulvor- und -abschlussprüfung, bei Beamten/-innen aktuelle 
dienstliche Beurteilung, ansonsten aktuelles Arbeits-/Zwischenzeugnis, Nachweise über Aner-
kennungen ausländischer Bildungsabschlüsse, Nachweise über berufliche Tätigkeiten, ggf. 
Diploma Supplement, Transcript of Records, Akkreditierung, Übersetzungen) senden Sie uns 
bitte bis zum 21.05.2026 (Eingang bei meiner Dienststelle) per E-Mail oder schriftlich. 

Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an 

bewerbung@munv.nrw.de 

Bitte geben Sie in der Betreffzeile Ihrer Mail „Az.: I-2-01.04.01.03-14/26“ an und versenden 
Ihre gesamten Bewerbungsunterlagen einschließlich des Bewerbungsanschreibens in einer 
PDF-Datei. Die PDF-Datei darf eine Größe von max. 20 MB haben. Bitte beachten Sie, dass die 
Mailkommunikation unverschlüsselt, das heißt über nicht gesichertem Weg, erfolgt.  

Oder: Ihre schriftliche Bewerbung ohne Bewerbungsmappe senden Sie bitte auf dem Postweg 
an Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr NRW, - Referat I-2 Az.: I-2-01.04.01.03-
14/26 -, Emilie-Preyer-Platz 1, 40479 Düsseldorf. Bitte achten Sie darauf, keine Originaldoku-
mente einzureichen. 

Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Herrn Reen 
aus dem Umweltministerium (Tel. 0211/4566-460), für Auskünfte zum Aufgabenzuschnitt der 
Stelle steht Ihnen bei der Bezirksregierung Düsseldorf Herr Dreschmann (Tel.: 0211/475-2038) 
zur Verfügung. 
 
Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter  
www.umwelt.nrw.de/datenschutzhinweise-fuer-bewerberinnen-
und-bewerber-des-munv 
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